
„Kopf hoch“: Theater muntert auf
DerWeinstädter Verein Hebebühne hat trotz Corona ein neues Stück auf die Beine gestellt / Gespielt wird auf dem Korber Kopf

siker. Vier Walkacts mit Namen wie „Kopf-
los“ und „Kohlkopfbabys“ überraschen die
Besucher. Die Texte stammen unter ande-
rem vom Autoren Fredrik Vahle, Dichter
Robert Gernhardt und Dramatiker Bertolt
Brecht. Die Vorstellung dauert rund einein-
halb Stunden.

„Es hat alles mit den Köpfen zu tun“, sagt
Anne Fabriz. Die Texte passen zu den ein-
zelnen Skulpturen. Auch die Zerstörungen
der Kunstwerke am Korber Kopf (wir be-
richteten) finden Einklang in das Theater-
stück. Fotos von den verbrannten Skulptu-
ren des Rehs und des Hasen werden aufge-
stellt, von den Beschädigungen wird im
Text gesprochen.

Erst in diesem Monat hat die Hebebühne
mit dem Üben angefangen. „Das wird jetzt
eine intensive Probe“, sagt Anne Fabriz.
Aber machbar: Alle Darsteller haben ohne-
hin nur ein oder zwei Texte, sagt sie. Wie
das Proben trotz Corona-Einschränkungen
klappt? „Wir machen Einzelproben.“ Eine
Woche vor Spielbeginn wird die Vorstel-
lung dann draußen eingeübt. „Wir freuen
uns total, dass wir wieder spielen dürfen“,
sagt Anne Fabriz. Zwar leben die Frauen
nicht vom Theaterspielen, doch die
Zwangspause hat sie emotional getroffen.

Von unserem Redaktionsmitglied
Laura Steinke

Weinstadt/Korb.
Ursprünglich war alles ganz anders ge-
plant: Unter dem Thema Schöpfung wollte
der Weinstädter Theaterverein Hebebühne
im November in verschiedenen Kirchen
auftreten. Noch im März kündigten die
Frauen ihr neues Theaterprojekt groß an.
Doch dann kam Corona. „Wir haben ge-
merkt, wir müssen unser Konzept abän-
dern“, sagt Anne Fabriz. Ihr Theaterstück
hätte die Gruppe zwar aufführen können,
doch weniger Zuschauer hätten kommen
dürfen. „Dann hätten wir ein Riesenprojekt
für nur wenige Zuschauer gehabt. Das Gan-
ze hätte wenig Atmosphäre gehabt“, sagt
Fabriz – und das wollte die Gruppe nicht.

So entwickelten die Frauen ihr neues
Stück „Kopf hoch“, das sie von Anfang Ok-
tober an gemeinsam mit 14 Amateuerspie-
lern und Musikern an der frischen Luft auf-
führen – und zwar am Skulpturenrundweg
„Köpfe am Korber Kopf“.

Kein Corona: „Wir versuchen, diesen
tierischen Ernst rauszunehmen“

Der Ausbruch der Corona-Pandemie hat
alle getroffen. Wird das Virus eine Rolle in
dem neuen Stück spielen? „Nur organisato-
risch“, sagt Fabriz. Die Zuschauer werden
in zwei Gruppen mit je 20 Personen aufge-
teilt. Wer nicht gemeinsam kommt, muss
Abstand halten. Inhaltlich soll Corona in
dem Theaterstück keine Rolle spielen, das
ernste Thema bewege die Menschen schon
genug. „Wir versuchen, diesen tierischen
Ernst ein bisschen rauszunehmen“, sagt Fa-
briz. „Es ist sehr viel Komisches, Skurriles,
Lustiges dabei, so dass das Publikum auch
mal lachen kann.“ Zum Beispiel mit den
farbenfrohen Perücken, die Anne Fabriz
und ihr Hebebühnen-Team aus Schaum-
stoff hergestellt haben, wollen sie die Ko-
mik ausdrücken.

Auf dem Korber Kopf läuft es so: Die
zwei Gruppen laufen getrennt voneinander
an den Skulpturen entlang. Jede Gruppe
wird von einer Person geführt, die zwei Fi-
guren aus dem Kinderbuch „Alice im Wun-
derland“ nachempfunden sind. An den zehn
Kunstwerken stoppen die Besucher für
rund zehn Minuten. Dort werden Texte und
Lyrik vorgetragen, begleitet durch die Mu-

Sie organisieren und spielen „Kopf hoch“ auf demSkulpturenpfad amKorber Kopf: Anne Fabriz (mit Hut),
im Hintergrund Helga Beck-Schumann (v. l.), Ursula Porten und Renate Gröner. Foto: Palmizi

Ticketverkauf
� „Kopf hoch“ wird am Samstag und
Sonntag, 3. und 4. Oktober, und am
Samstag und Sonntag, 10. und 11. Okto-
ber, aufgeführt. Beginn ist jeweils um
17 Uhr. Der Eintritt beträgt 15 Euro.
� Karten gibt es im Bürgerbüro der Ge-
meinde Korb (Winnender Stra�e 38). Be-
suche finden dort nur nach telefonischer
Anmeldung unter � 0 71 51/9 33 40
statt. Karten können au�erdem per E-
Mail an vorverkauf@theater-hebebueh-
ne.de bestellt werden. Dabei bitte Vor-
und Nachnamen, Anschrift und Telefon-
nummer angeben, die laut Corona-Ver-
ordnung erfasst werden müssen. Nach
Überweisung des Eintritts können die
Karten abgeholt werden.
� Bei Regen und dadurch Absage der
Veranstaltung wird der Kaufpreis der Kar-
te nicht zurückerstattet.

Unfall: 60-Jähriger wendet
auf der Landesstra�e

Weinstadt.
Als ein 60-jähriger Citroën-Fahrer am
Mittwochabend gegen 20.45 Uhr in
Weinstadt auf die B 29 einbiegen wollte,
hat er laut Polizei die Einfahrt übersehen
und deshalb auf der Landesstraße 1199
in Richtung Waiblingen-Beinstein ge-
wendet. Dabei übersah er den entgegen-
kommenden Saab eines 20-Jährigen. Es
kam zum Unfall. Dabei entstand ein
Sachschaden von etwa 7000 Euro.

Unbekannter beschädigt
geparkten Skoda

Weinstadt-Endersbach.
Ein unbekannter Verkehrsteilnehmer
hat am Mittwoch zwischen 6 Uhr und
13 Uhr einen geparkten Skoda Fabia in
der Kalkofenstraße beschädigt. Dabei
verursachte der Fahrer einen Sachscha-
den von etwa 1500 Euro und entfernte
sich dann von der Unfallstelle. Das Poli-
zeirevier Waiblingen nimmt Hinweise
entgegen unter � 0 71 51/95 04 22.

Kompakt

Was �Wann �Wo
Weinstadt-Beutelsbach:
- 13 bis 19 Uhr Minigolfanlage im Freibad Beu-
telsbach geöffnet, Kassenschluss 18 Uhr.

- 14.30 bis 17.30 Uhr Spielenachmittag für Se-
nioren, Columbuswohnanlage, Luitgardstr.
20.

- 15 bis 17 Uhr Spielenachmittag 55 plus,
Stadtseniorenrat Weinstadt, Café Else, Luit-
gardstr. 4.

Weinstadt-Endersbach:
- 12 bis 16 Uhr Häckselplatz geöffnet.
- 14 bis 17 Uhr Recyclinghof geöffnet.

Büchereien
Weinstadt-Beutelsbach:
- 15 bis 19 Uhr Stadtbücherei.
Kernen-Stetten:
- 10 bis 12 Uhr.
Remshalden-Geradstetten:
- 15 bis 19 Uhr öffentliche Bibliothek.
Schwaikheim:
- 10 bis 13 Uhr und 15 bis 18 Uhr Ortsbücherei.

Bäder
Weinstadt-Beutelsbach:
- 10 bis 14 Uhr u. 15 bis 19 Uhr Freibad geöff-
net.

Weinstadt-Strümpfelbach:
- 10 bis 14 Uhr u. 15 bis 19 Uhr Freibad geöff-
net.

Fellbach:
- F3 Freibad geöffnet, Zeitfenster: 7.30 bis 9.30
Uhr, 10 bis 14 Uhr u. 15 bis 19 Uhr.

Museum/Ausstellungen
Weinstadt-Beutelsbach:
- 14 bis 17 Uhr „Bügeleisenausstellung“, Würt-
temberg-Haus, Stiftstr. 11.

Remshalden-Geradstetten:
- 8.30 bis 12.30 Uhr Ausstellung „Poetische
Räume – Strategische Beobachtungen“ von
Karl-Heinz Bogner und Florian Stocker, Rat-
haus (max. 5 Personen – Maskenpflicht im
Rathaus); bis 13. November.

Fellbach:
- 14 bis 18 Uhr Ausstellung „Paris, Blicke“, Fo-
tografien von Roger Melis, Galerie der Stadt
Fellbach, Marktstr. 4; bis 30. August.

- 14 bis 18 Uhr Ausstellung „Werke von Claus
Bury“, Galerie der Stadt Fellbach, Marktplatz
4; bis 22. November.

- 9 bis 12 Uhr Ausstellung „Drei aus dem
Kunstwerk“, Heinze, Kauffmann, Nanz, VHS
Fellbach, Eisenbahnstr. 23; bis 15. Januar 21.

Nachtdienst-Apotheke
Winnenden:
- Apotheke am Rathaus, Torstraße 9
Waiblingen-Bittenfeld:
- Apotheke Friedrich, Schillerstraße 58

Beutelsbacher Halle ist saniert
Passend zum Schulstart fertig: Für 200 000 Euro hat die Mehrzweckhalle einen neuen Boden bekommen

intensive Nutzung für Schul- und Vereins-
sport seien eine Erneuerung des Hallenbo-
dens sowie eine Sanierung der Tribünenan-
lage dringend notwendig geworden. Die
Sitzplatzanzahl der Tribüne wurde nicht
erhöht. Es wurden Geländer ergänzt und
bewegliche Teile der Tribüne überholt und
die Bedienbarkeit verbessert.

Die Schulkinder und Vereine können die
Halle von Schulstart an nutzen. In absehba-
rer Zeit, so heißt es in der Pressemitteilung,
werden dann die Treppenaufgänge der Tri-
büne sowie das Bestandsgeländer auf der
Tribüne erneuert.

Seit mehr als 40 Jahren genutzt

Die Beutelsbacher Halle wurde 1977 erbaut
und wird seit mehr als 40 Jahren ganzjährig
durch Schulen, Vereine und für Veranstal-
tungen genutzt. Dazu kommen an Wochen-
enden und Ferientagen weitere Sport- und
Sonderveranstaltungen. Im Jahr 2019 gab
es eine zusätzliche Nutzung an 103 Tagen.

Weinstadt-Beutelsbach.
Rechtzeitig zum Schulstart sind die Bauar-
beiter in der 1977 gebauten Mehrzweckhal-
le fertig geworden, teilt die Stadt Weinstadt
in einer Pressemitteilung mit. „Wir sind ab-
solut im Zeitrahmen und haben den Kos-
tenrahmen sogar unterschritten“, sagt
Oberbürgermeister Michael Scharmann –
und freut sich über die umfangreiche Sanie-
rung.

200 000 Euro betragen die Kosten für den
neuen Sportboden, davon kommen 60 000
Euro vom Land Baden-Württemberg. Beim
Boden handle es sich um einen hochwerti-
gen Sportboden mit nahtfreier Oberfläche.
Dessen Erneuerung ist laut der Stadt Wein-
stadt mindestens die zweite seit der Erstel-
lung der Halle.

Die Sanierung des Tribünenbereichs
wurde mit circa 80 000 Euro veranschlagt.
Zusätzlich wurden die Prallschutzwände
an den Stirnseiten der Halle erneuert sowie
weitere malertechnische Arbeiten an Türen
und Tribünen durchgeführt. Der Baubeginn
war am 13. Juli. Durch eine jahrzehntelange

Die Treppenaufgänge und das Geländer müssen noch erneuert werden.
Foto: Stadt Weinstadt/Daniel Bohn

Wir sind wieder für Sie da!
• Frisches Obst und Gemüse aus der Region

(Verkauf nur freitags und samstags)
• Blumige Herbstideen

mit Kürbis, Hopfen, Früchten...

Grüninger
Max -Eyth -Str. 14
71332 Waiblingen
Tel. 07151 / 51397

Öffnungszeiten:
Dienstag - Freitag von 9.00 - 13.00 Uhr & von 14.30 - 18.00 Uhr
Samstag von 9.00 - 13.00 Uhr

WERKSVERKAUF
GARTENMÖBEL

KINDERAKTION*
Ab drei Kinder erhalten Sie zusätzlich
50% Rabatt auf gekennzeichnete Artikel
(bei zwei Kindern zusätzlich 30% Rabatt)
*bei Vorlage eines gültigen Landesfamilienpasses STERN GmbH & Co KG

Maybachstraße 15
71563 Affalterbach
Telefon 07144-83 77 174
www.stern-moebel.de

Unsere Öffnungszeiten:
Montag – Freitag 10:30 – 18:00 Uhr
Samstag 10:00 – 16:00 Uhr

„Bike-Spots“
Mountainbiken

im Schwäbischen Wald
Touren im Welzheimer Wald

Neue
Touren!

Online im Shop unter www.zvw-shop.de
(Zuzüglich € 2,80 Versandpauschale)

¤ 15,80

• 10 Touren zwischen
24 und 31 Kilometern

• Insgesamt 268 Kilometer
und 4567 Höhenmeter

• Separate, wasser- und
reißfeste Roadbooks

• Detaillierte Karten,
Höhenprofile, Einkehrtipps

• DVD mit GPS-Daten und
Filmausschnitten jeder Tour

• Alle Touren für normal
trainierte, auch technisch
weniger versierte Biker
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Bücher & mehr - Geschenkideen für Groß und Klein SHOP

)@E<VFE FE@ E@FE

666OL9D+OD(;

8(DD ="J# 9D=(> !X"UN 9U U(#>
NX= 5 '>N+ (>6W>U;R +>B#; 9D=
("D( !(;;(D>(NY;"BD 7BD
!N;N=;>BA#(DO F"( )BX%(D +(>
%XBLNX(D E>6W>U9D%R 6"( SOGO
*L(>=J#6(UU9D%(DR 8">L(XQ
=;3>U( 9D+ !>NDY#(";(DR ="D+
+NDD D"J#; U(#> 9D;(> !BD;>BXX(
S9 L>"D%(DO <U YDNAA K '>N+ "=;
+"( F9>J#=J#D";;=;(UA(>N;9> L(Q
>(";= %(=;"(%(DO
%3.#,+& $&"+ !) #20(&50*
'''/1)0(/0&+-65"42,.#)+!

*"% $,/&.'/-&%,(-#
(-+%,%+ !2"1/+

)B>+(>D ?"( 9D=(> $D&BANY(; ND,

0)3

G9D+ &3> <U6(X;
9D+ VN;9>=J#9;S
F(9;=J#XND+ (O:O
HU !PXXD"=J#(D CN>Y K
KMK/- G(>X"D
)NT M4M 5/1 .0Q22M
"D&BIL9D+OD(;

VVK: Touristinfo 07151-500 115 5 + ASA-Hotline 01806-570 066* + an allen bekannten
VVK-Stellen + www.dienachtdermusicals.de (*dt. Festnetz 0,20�/Anruf, Mobil max. 0,20�/Anruf)

01. Mai 2021 WAIBLINGEN Bürgerzentrum

Die erfolgreichste Musicalgala mit Stars der Musicalszene!

TANZ DER VAMPIRE · MAMMA MIA · KÖNIG DER LÖWEN
CATS · GREATEST SHOWMAN · PHANTOM DER OPER · UVM.

Terminverschiebung!

vom 26.03./18.09.
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TELEFON 07151 566-271
FAX 07151 566-402

E-MAIL waiblingen@zvw.de
ONLINE www.waiblinger-kreiszeitung.de B3


